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Aufruf
Unsägliches Elend ist über einen Theil unseres deutschen

Vaterlandes durch Überschwemmung hereingebrochen Die
Elbe und Weichsel habm weite fruchtbare Ländereien unter
Eis und Wasser gesetzt wodurch Tausende und Aber
tausende von Menschen obdachlos geworden sind Der
Verlust an Eigenthum ist unberechenbar

Rasche Hülfe ist hier nöthig
Die Unterzeichneten sind bereit Gaben auch die kleinsten

dankbar entgegenzunehmen Ueber den Eingang derselben
wird öffentlich quittirt werden

Merseburg am 1 Ostertage 1883
Dr Minus Gymn, Dir von Borke Königl Amtsrichter
von Dicft Königl Regieru gs Präsident Gabler Königl
Gen KomiN Präsident Th Groke Fabrikant von Hülsen
Königl Kammerherr Koch Kais Post Direktor Lenschner
Konsistorial Rath Nolte Pfarrer Reinefarth Bürger
meister Dr v Strauß und Tornet, Königl Verw Ge
richts Direktor Graf von Wartensleben Königl Oberst
Weidlich Königl Landrath Graf von Wintzingerode
Landes Direktor Witte Professor gehender Stadtrath und

Banquier

Aufnif
Aus den Überschwemmungsgebieten laufen von Tag

zu Tag betrübendere Nachrichten ein Die Noth wächst
in bedenkenerregendem Maaße und erfordert schnelle um
sasseude Hülfe

Die Unterzeichneten richten deshalb an die Bürgerschaft
die dringende Bitte um Unterstützungs beitrüge Zur An
nahme derselben sind sie gerne bereit außerdem liegen
Beitragslisten aus bei der Röielrslzsiikstslls und den Bank
firmen Hermann Arnhold L Comp, Ernst Haaßengier
dem Halle schen Bankverein von Knlisch Kämpf Comp
H F Zehmann und Reinhold Steckner

Ueber die Beiträge welche an den geschästsführenden
Ausschuß des Berliner Komitees zur Unterstützung der
Ueberschwemmten in den deutschen Stromgebieten abge
führt werden sollen wird in den hiesigen Zeitungen
quittirt werden

Halle a S, den 7 April 1888
Arnhold Bethcke Bielefeld BöttcherBanquier Banquier Kais Bankdirektor Bankdirektor

Dehne Ernst Gneist Haaßengier
Commerzienrath Stadtraih Reg Rath n D Banquier
von Hollti Hübner Theodor Kühling Knlisch
Stadtrath Fabrikbesitzer Kaufmann BankdirH Lehmann F Lieban Eduard Müller

Banquier Kaufmann KaufmannRiedel Schneider Dr Schrader
Maschinensabrikant Burgermeister Stadtrath

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Wenn der Winter noch mit Schnee und Sturm sein
strenges Regiment in Berlin führt wenn fröhliche Menschen
mengen die Eisflächen des Thiergartens beleben uns am
Abend die unterhaliungslustigen Schaarcn die Theater
und Concerte die Ball und Vergnügungssäle füllen
dann herrscht trotzdem bereits der Frühling und sogar
der Sommer in Berlin ganz heimlich ohne daß Andere
etwas merkten sind sie eingezogen und haben Besitz er
griffen von den Ateliers umerer Baumeister und Ar
chitekten Mit verdoppelter Hast fliegen dann dort die
Reißfedern über das glatte Papier und während Sis
blumen die Fenster bedecken erheben sich dort aus weiten
Gartengefilden zierliche Villen coquette Pavillons an
muthige Laubengänge Und der erste wärmende Sonnen
strahl der erste lächelnde blaue Himmel sie bilden das
Signal zum Angriff der Verwirklichung jener Projekte
viele tausend fleißiger Hände setzen sich allsogleich in Be
wegung die Bausaison hat begonnen Auch diesmal
wieder wird sie sür unsere Hauptstadt eine sehr umfang
reiche vielumfassende werden denn trotz ber fieberhaften
Thätigkeit auf diesem Gebiete während der letzten Jahre
konnte die Vermehrung der Wohnungen nicht mit der
jenigen der Einwohnerschaft Schritt halten die Folge ist
ein merkbares Steigen der Miethspreise denn während
im ersten Quartal 1885 auf den Kopf der Bevölkerung
143 Mark Miethe entfielen belief sich diese Summe im
ersten Quartal 1887 auf 149 Mark In letzter Zeit sind
jährlich hier ca 500 neue Häuser errichtet worden die
Einwohnerschaft nahm in jedem Jahr um etwa 50000
Seelen zu kommen also auf jedes Haus 100 Personen
während man sonst hier nur 70 darauf rechnet da auch
fernerhin das Wachsthum der Bevölkerung mindestens das
gleiche sein wird müssen um einer Wohnungsnoth vorzu
beugen nach statistischen Aufstellungen bis 1890 jährlich
12W0 Wohnungen neu geschaffen werden Wie das ge
schehen soll ohne die Miethen rapid in die Höhe zu treiben
das weiß der liebe Himmel denn die Baustellenpreise
schnellen zumal in der inneren Stadt unerhört empor
kostet doch in wenig bevorzugten Gegenden die Quadrat
ruthe 3000 Mark eine mittlere Baustelle also 120000
Mark und ist es durchaus keine Seltenheit wenn in besse
ren Vierteln 10000 Mark in den besten d h frequentir
testen 20000 Mark und darüber für die Quadratruthe
bezahlt werden Glückliche Zeiten wo vor hundert Jahren
das Haus der französischen Armenschule mit Garten
das Terrain des jetzigen Centralhotels für 5736 Thaler
verlaust wurde Hierzu gesellen sich noch die hohen
Löhne der Maurer und Zimmerer die Preissteigerung
d r Baumaterialien und der Luxus der inneren Ausstat
tungen Wo sind sie hin die Berliner Wohnungen der

A MM
H Simon Stande StecknerRentier Oberbürgermeister Commerzienrath

Auch die Expedition des Halle schen Tageblattes ist
bereit Unterstützungsbeiträge zur Weiterbeförderung
entgegenzunehmen

Aus der Stadt und Umgebung
Entscheidung Das Königliche Ober Verwal

tungsgericht zu Berlin hat in seiner gestrigen Sitzung den
bekannten Prozeß der Bierbrauereibesitzer Frcyberg und
Schulze Hierselbst gegen die hiesige Stadt wegen der Rück
vergütung von Biersteuer endgültig zu Ungunsten der
Kläger entschieden Seitens des Gerichtshofes wurde fest
gestellt daß eine Verpflichtung zur Steuer Rückgewähr
anläßlich des Exportes von Bier aus dem Stadtbezirke
weder reichs noch landesgesetzlich zu begründen sei das
hiesige communale Steuer Regulativ sich daher in vollem
Einklänge mit der bestehenden Gesetzgebung befinde wenn
es die Bonifikation von der Erfüllung bestimmter orts
statutarischer Erfordernisse namentlich auf die Schwere
der Einbrauung abhängig mache Wir behalten uns vor
den Wortlaut des äußerst interessanten nach mehrstündiger
Berathung ergangenen Erkenntnisfes unsern Lesern dem
nächst mitzutheilen

Vereidigung Da in Folge des Regierungsan
tritts Seiner Majestät des Königs Friedrich die Erneue
rung der Vereidigung der Königlichen Staatsbeamten er
forderlich geworden so hat heule Vormittag dieselbe betreffs
sämmlicher Justizbeamten beim hiesigen Königlichen Land
und Amtsgericht in einer feierlich ernsten würdevollen
Verhandlung im Landgerichtsgebäude Schwurgerichtssaal
durch Herrn Landgerichtspräsident Werner stattgefunden

Jm Städtischen Museums liegen am Sonntag
die vom Kunstgewerbeverein hervorgerufenen Concurrenz
ardeiten einer Schützenkarte und eines Lehrbriefes
aus so wie einige Prachtstickereien aus der Schule des
Frl Wildhagen Die Theaterpro ipekte und Na
turstudien des Herrn Schw edler vom hiesigen Stadt
theater sind ebenfalls noch ausgestellt

sVom Stadttheater Z Die morgen Sonntag den 8
stattfindende erste Aufführung des großen Ausstattungsstückes
Die Reise um die Welt in 80 Tagen findet außer Abon

nement statt und beginnt um 7 Uhr Unseren Vorberichten
über dieses Werk haben wir noch nachzutragen daß die Tänze
und Gruppiruugeu in dem farbenprächtigen Fest der
Königin Nakahira welches an die Szene in der Schlan
gengrotte auf Borneo sich anschließend den Schluß der 2
Abtheilung bildet von der Balletmeisterin Josefine Strengs
mann emstudirt wurden und von den Solotänzerinnen den
Herren und Damen vom Chor sowie 12 Balleteleven ausge
führt werden Montag den 9 findet im Abonnement Farbe

60er und auch noch der 70cr Jahre jene Zimmer mit
ihren weißen Decken dem braun gestrichenen Fußboden
und der einfach gemusterten Tapete die in der guten
Stube dem Salon einen besonderen Schmuck durch
schmale Goldleisten erhalten hatte jene Quartiere in denen
Minister und Generale hohe Staatsbeamte und gefeierte
Künstler gewohnt in welchen sich die führenden Geister
der preußischen Hauptstadt versammelt Wie anders heute
Durch ein imponirendes Renaissance Portal tritt man in
das von Marmorsäulen flankirte Vestibül mit gewaltigen
Oelgemälden an den Seitenflächen und einer reich orna
mentirten goldstarrenden Decke teppichbelegte Marmor
treppen auf welche durch die buntglasigen Flurfenster mattes
Licht fällt führen zu den einzelnen Stockwerken hinan
In den Wohnungen ist die Pracht eine verdoppelte im
Speisezimmer zwei bis drei Meter hohe Panele von Eichen
oder Nußbaumholz mit vorladendem SimS gepreßte Leder
tapete an den Decken heiter farbige Malereien Amoretten
Scenen oder Stillleben Fayence oder Marmor Kamin
kunstvoller Parquet Fußboden Flügelthüren mit Schnitze
reien und mattweißen Glaseinsätzen elektrische Telegraphen
Glühlicht Warmwasser Heizung und was weiß ich noch
Solche Wohnung von süuf Zimmern aber die früher drei
hundert Thaler kostete kostet jetzt deren fünfzehnhundert

Dieser ost nicht einmal gut angewandte Luxus
theilt sich auch all mälig den mittleren und unteren Kreisen
mit und wird bei den Bauten in Betracht gezogen Die
Miethshäuser in den Arbeiterquartieren haben ein ganz be
deutend anderes und besseres Aussehen wie früher die
Fayade ist mit Stuck verschnörkelt hier und da wagt sich
sogar ein schwindsüchtiger Balcon hervor es fehlt nicht an
Erkern und Thürmchen und auch das Innere des Hauses
erhält ein gefälliges Gewand Alles ganz gut und brav
wenn nur die Arbeit gediegener wäre und wenn vor allem
nicht die Miethen ganz unnöthig und unverhältnismäßig
dadurch vertheuert würden wenn nicht ferner durch die
architektonischen Spielereien Luft und Licht diese seltene
Waare in Berlins ärmeren Stadttheilen noch mehr
verringert würden wie es schon vordem geschehen

Die städtische Verwaltung Berlins konnte sich bisher
wenig um das private Bauwesen und dessen gesundheitliche
Nachtheile kümmern der Magistrat hatte andere und min
destens ebenso hygienisch wichtige Aufgaben Kanalisation
Straßen Reinigung und Verbesserung Central Viehhof
Markthallen c zu lösen und ob sich die neue Bau
polizei Ordnung gut bewähren wird muß erst die Zukunft
lehren Sicher ist daß wenn man das Wort Zeige
mir wie Du wohnst und ich sage Dir wie Du gesittet bist
auf das moderne Berlin anwenden würde es mit der Gesittung
vieler Hunderttausender sehr schlecht stände Mehr als ein
Drittel aller Grundstücke in Berlin wird von über 50
bis 100 Personen bewohnt und noch nicht die Hälste
aller Grundstücke zählt weniger als 50 Bewohner In
14 Grundstücken wohnen je mehr als 300 in 162 je

Sonntag 8 April i888
weiß die 5 Aufführung des so beifällig aufgenommenen
Schwankes Ein toller Einfall statt

sThüringer Bezirksverein deutscher Inge
nieure Auf der Tages Ordnnng der nächsten Dienstag
hier stattfindenden Sitzung steht u A ein Vortrag deS
Herrn Klüpfel Ueber maschinelle Gesteinsbohrung

Ausstellung von Gesellenprüfungsstücken Die
Vorarbeiten der vom hiesigen Jnnungsausschuß geplanten Aus
stellung von Gesellenprüfungsstücken der betheiiiglen Jnnungs
lehrlinge nicht zu verwechseln mit einer allgemeinen Ausstellung
von Lehrlingsarbeiten sind soweit gediehen daß das Programm
in einer gestern Abend stattgefundenen Sitzung seinem Ende
zugeführt werden konnte Danach soll die Ausstellung in der
Zeit von Sonntag den 15 bis Dienstag den 17 April statt
finden und zwar nicht wie ursprünglich in Aussicht genommen
im Volksschulsaale sondern im Lokale des Hosjäger Die
Eröffnung erfolgt am 15 Vormittags li Uhr Königliche
und städtische Behörden sind zu den Eröffnungsfeierlichkeiten
geladen worden

Patentanmeldung Die Firma Heylandt und
Ungnade hier hat beim Kaiserlichen Patentamt ein Pa
tent angemeldet auf eine Bremsvorrichtung an Teigtheil
maschinen

sSchwurgerichtssitzung Beim Königlichen Lmdae
ricbt Hierselbst beginnt nächsten Montag die zweite dieöjiiyuge
Schwurgerichtssitzung und stehen folgende Fälle zur Verhand
lung Montag den 9 April gegen den Bäckergesellen Franz
Drobny aus Helbra wegen Verbrechens gegen s 176 2 Str
G B und den Maurer Friedrich Karl Schade aus Roitzsch
wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem Kinde
unter 14 Jahren und wegen Nothzucht Dienstag den 10
gegen den Bureaugehilfen Otto Keith von hier wegen wissent
lichen Meineids Mittwoch den 11 gegen t den Dienstknecht
Otto Kr am er aus Stedten wegen Nothzucht und gewaltsamer
Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperson 2
den Arbeiter Wilhelm Krieg aus Oberwiederftedt wegen
gewaltsamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
Frauensperson 3 den Arbeiter Wilhelm Heimanns aus
Giebichenftein wegen Straßenraubes Donnerstag den 12
gegen den Bergmann Rudotf Ziervogel aus Eisleben wegen
Anstiftung zum Meineide Freitag den 13 gegen die Gruben
arbeiter Albert Rudnick Jguaz Polonski Julius Schwarz
Paul Soja undFranzLeonarezyk von der Deutschen Grube
zu Bitterfeld wegen Landkriedensbruchs Sonnabend den
Z4 gegen den Arbeiter Nikolaus Barth aus Schkeuditz wegen
Raubes und den Sattler Gustav Huldreich Ulrich aus Zschö
cherchen wegen wissentlichen Meineids Montag den 16
gegen 1 den Handarbeiter Karl Le erecht Mölle aus Passen
dori wegen Nothzucht und Diebstahls und 2 den Doktor der
Staatswifsenschast Maximilian Thilo von hier wegen Tödtung
seines Gegners im Zweikampf Dienstag den 17 gegen die
unverehelichte Friederike Karoline Marie Brandt aus Quenstedt
wegen Kindesmordes Mittwoch den 18 gegen den Mühlen
Verwalter Karl Otto Beck aus Zabitz und den Agenten Fried
rich Eckardt von hier wegen wissentlichen Meineides bezw
Anstiftung zum Meineide

Auschlag j An den Litfaßsäulen ist auf Veran
lassung der Königl Staatsanwaltschaft zu Erfurt ei

200 bis 300 und in 2600 je 100 bis 200 Personen
einzelne Grundstücke werben sogar von 500 bis 1000
Menschen bewohnt In einem Stadtthsile dem Wedding
enthielten 1875 drei Viertel aller Wohnungen nur
ein heizbares Zimmer in der Luisenstadt wohnten über
1000 Menschen in einem einzigen nicht heizbaren Zimmer
über 42,000 iu einem heizbaren Zimmer in einem Ge
mach schliefen häufig sechs bis zehn Personen zusammen
1882 wohnten über 3000 Menschen im fünften Stock an
40,000 in Dachräumen und über 100,000 in Kellern
i ber ein Drittel der gesammten Berliner Bevölkerung hat
Hiüterwohnungen inne und in einigen Stadttheilen ist die
Einwohnerschaft so dicht zusammengedrängt daß auf die
Person an L Quadratmeter entfallen also nur dreimal
soviel Raum als zur Beerdigung nöthig ist

Diese Schilderungen welche in socialer Hinsicht nicht
ernst genug zu nehmen sind beleuchten grell die stolze und
impouirende Kaiserstadt von ihrer Kehrseite

Die schlimmen Einflüsse denen eine derartig zusammen
gedrängte Bevölkerung bezüglich des Sittlichkeits und
Gesundheitszustandes unterworfen ist werden mit jedem
Jahr an Gebiet gewinnen und werden früher oder später
eine Radikalkur nöthig machen Wie diesen tieseinschnei
denden Uebelständen abzuhelfen ist kann hier nicht näher
erörtert werden das glauven wir jedenfalls nicht wie es
von verschiedentlichen Seiten gehofft wird daß nämlich
das Privatcapital helfend eingreifen und die Massen Her
stellung von billigen Arbeiterwohnungen ermöglichen wird
Viel besser wäre es nach unserer Ansicht wenn durch gute
Vsrkehrsoerbindungen die Umgebungen noch mehr in den
Bann der Stadt gezogen und wenn in den benachbarten
Ortschaften die fast einen geschlossenen Kreis um Berlin
bilden derartige Arbeiterquartiere geschaffen würden
Hierzu wäre der Ausbau der Stadtbahn und zwar des Ost
Süd RingeZ mit Fernlinien durchaus erforderlich schon
jetzt ist ja den Ardeitern auf der Stadtbahn ein überaus
mäßiger Abonnement Fahrpreis bewilligt es müßten aber
regelmäßige Morgen und Abend Arbeiterzüge eingelegt
werden und diesem Beispiele müßte die Pferdebahn die
mit dem kommenden Frühling ihr Schienennetz auf mehrere
nahliegende Orte ausdehnt folgen die projektirteu Dampf
bahnen würden sich nicht ausschließen Heute wo sich
Staat und Commune energisch mit sozialen Angelegen
heiten beschäftigen dürste ein erneuter Hinweis auf die
traurigen Berliner Wohnungsverhältnisfe angebracht sein
Wir sollten denken daß der welcher den Tag über schwer
gearbeitet hat und nun Abends in sein menschenwürdiges
freundliches Heim kommt nicht so leicht den aufreizenden
Irrlehren Gehör schenkt als Derjenige der die müden
Glieder in einer dumpfen engen kalten Schlafstelle zur
Ruhe streckt

Paul Lindenberg



Anschlag angeheftet worden laut welchem 300 Mk Be
lohnung ausgesetzt werden für Demjenigen welcher die
Ermittelung des Mörders der unverehelichten Neubauer
daselbst herbeiführt

Polizeinachrichten Am 4 d M wurde die unver
ehelichte Br aus Giebichenstein eine bereits mehrfach bestrafte
Person dabei betroffen wie sie sich in das Martinsstift einaeichli
chen hatte um dort zu stehlen Schon öfter hatte man sie dort
gesehen und soll sie daselbst verschiedene Diebstähle zur Ausführ
ung gebracht haben Die Br wurde zur Haft gebracht
Gestern wurde im Garten des Grundstücks Wettmerftratze 13
das Bleirohr kurz an der Erde abgeschnitten und nebst dem
Messtnghahn gestohlen

SLimdksantt HM v S Mlldung vom 6 April
Aufgeboten Der Stellmacher Robert Gustav Scholz

Naumburg a S und Natalie Minna Elfte Schwetschkestr 3t
Der Scbmied Boleslaus Goroncy und Katharina Hoewik

Schmudur 6 Der Zimmermann Karl Gottsried Hennigke
Sangerhausen und Fnederike Charlotle Hartwig Halle Der
Buchbinder in der Kaiserl Reichsdruckerei Adolf Paul Richard
Wersig Berlin und Antonie Fnedercke Auguste Klara Rudloff
Lob jün Der Gendarm Martin Jung und Selma Kaufmann
Dalldon Der Güterbodenarbeiler Gustav Karl Krüger
Anhalterstr 7 und Wilhelmine Ernestine Bock Bergwitz
Der Korbmacher Jobannes Leo Paul Hoffmann Helbra und
Johanne Therese Hedwig Henschel Halle

Geboren Dem Schuhmachermstr Friedrich Wolfram 1 T
Sophie Karolme Friedn Harz 21 Dem Gerichtsdiener Aug
Timme 1 T Marie Frieda Antonie Domg 4 Dem B lt
cher Karl Ziegler 1 S Willv Baderei 4

Gestorben Der Fnbrberr Graf 37 I 7 M 15 T
Wettiueiplotz 2 Des Schmied Emil Helbing S Gustav
Adolf Konrad 3 M 11 T gr Berlin 5 Des Handarbeiter
Ludwig Hoppe T Anna Frieda 7 M 14 T Muhlberg 1
Des Cigarrenfabrikant August Allner Ehefrau Auguste geb
Baiohr 46 I 3 M 25 T Klinik

Provinz und Nachbarstaaten
Ehrenritter des Johanniter Ordens Se Ma

jestät der König haben Alle,gnädigst geruht u A den Her
zoglich braun chweiglschen Kammerherrn Edgar Freiherrn von
Cramm auf Oelber a w Wege bei Baddeckenstedt in Braun
schweig den Großherzoglich sächsischen Kamme he rn von Gaeben
u Weimar den Major a D von Rohr Levetzow auf Groß

Wndicke Reg Bez Magdeburg den Herzoglich braunschwei
gischen 5zosjägermeister Leo Freiherrn von Knigge aus Beyen
rode bei Königslutter den Rittmeister ur,d Wtadron Chef im
Magdeburgischen Kürassier Regiment Nr 7 Albrecht von Zche
witz nach Prüfung derselben durch das Kapitel und auf Vor
schlag des Dmchlauchtigsten Herrenmeisters Prinzen Albrecht
von Preußen Königlicher Hoheit zu Ehrenrittern des Johanmter
Ordens zu ernennen

Das f LutherfestsPieri vou Dr Hans Herrig hat
W eder einen glänzenden Ersolg zu verzeichnen In M üb l
hau cn i Thür fand die erste Aufführung am ersten Oster
feiertage bei gut besetztem Hause statt und hat sich der Besuch
seither derartig gesteigert daß die letzten drei Abende ausver
kauft waren Die Darstellung ist eine vorzügliche und der Ge
sammteindruck ein gewaltig erhebender Aucd wer steht das
Festspiel unter vortrefflicher Leitung unseres Mitbürgers des
Herrn Richard Kafka welcher auch hier seivem Prinzip
folgnid selbst die Rolle des Luther von einem Dilet
tanten spielen läßt Die Ensemblescenen sind geradezu muster
giltig vorbereitet denn nch antomatenhast sich bewegende
Statisten treten uns entgegen sondern es wird em Eindruck
erzielt als ob eine jede Figur aus der damaligen Zeit indi
vidualisirt vorgeführt würde In Leipzig ipielte ein Student
der Theologie den Luther hier der Kandidat der Theologie
Herr Ludwig Kuabe der gleichsam mit jeder Auftuhrung
in der Wiederg ibe seiner Parthie sormvollendecer wirkt Vvn
allen Seiten strömen auch die Fremden zu den Auffuhrungen
so daß zu den festgesetzten acht voraussichtlich noch deren vier
zugegeben werden müssen gilt es doch einen hübschen Rein
ertrag zu erueleu welcher zum besten der in Restaurattvn be
findlichen Marienkirche Verwendung finden soll Der Muhl
häuser Anzeiger schreibt unter Anderem Im Uebr gen
ist unsere Anerkennung die Darstellung und den Ges,mg be

treffend nur eine ollgemeine wie dies nicht anders sein kann
Es ist viel Lob urd Tank auszusprechen sür Einzelne und so
dann für All welche dem großen Werks ihre Unterstützung
und ihre Kraft geliehen baben Der großartige Eindruck den
wir von der Gesammtaufführung erhielten verbietet uns dieses
Lob nur m t einem conventionellen Complimente abzumachm
Es wird schon noch Gelegenheit kommen einen weiteren Be
richt folgen zu lassen Einen Dank aber dürfen wir heute
nicht unterlassen auszusprechen er gilt dem Herrn Oberregisfeur
Richard Kafka dem unermüdlichen Leiter unseres Festspiels
Trotz bedenklichen Krankseins hat er sich dennoch emvorgerafft
und seinem tiefen Verständniß seiner Umsicht uud seiner durch
wohlwollenden Humor gemilderten Energie ist es haupiächlich
zuzuschreiben daß uns ein so wirkungsvolles das Gemüth tief
ergreifendes Bühne piel von Dilettanten vorgeführt wird
denn wir hatten Gelegenheit dasselbe aus den Anfangsgründen
sich entwickeln zu sehen

O chatz 5 Aoril Dr Zt, Mord undSelbstmordGestern Morgen ist in dem benachbarten Dorfe Alioichatz ein
entsetzlicher Doppelmord begangen worden Als die Frau des
Wirthschaftsbesitzers Hedrich mit dem Melken einer Kuh be
schäftigt war trat ihr Mann in den Stall schoß nach seiner
Frau und traf sie so unglücklich daß sie auf der Stelle todt
vom Scheine sank Dni ch den Knall veranlaßt eilt eine 23
J hre alte kranke Tochter herbei welche die Mutter findend
nach dem Bater geht um ihn zu Hilfe zu holen Beim Ein
tritt in die Stube sieht sie wie der Vater eben im Begriffe
ist sich mit einem Rafirmefser den Hals zu durchschneiden
Wohl will die Tochter die grauenvolle That noch verhindern
doch gelmgt es ihr nicht Vater und Mutter sind nicht mehr
wohl aber fünf Kinder von denen zwei noch schulpflichtig sind
und ein Knabe am Tage vorher erst vom Vater seinem Lehr
Herrn zugeführt worden war Als Ursache zum Morde wird
von der einen Seite der Verlust einer Kuh von der anderen
dagegen Eifersucht bezeichnet

Handel und Verkehr
H allesche Getreide uud Produkten Börse Hallea S

am 7 April ik88 Preise rr i Ausschlich der Maklergebühr
ver 1 M Kilogramm netto Weizen sehr fest 156 180
M Roggen sehr fest 120 126 M Gerste geschäftslos Fntter
gersie 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Ebevalier
gerste 145 54 M ext feine bis M 153 Hafer sehr fest 124

180 lileark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack Per 100 Kx netto 43 49 M Stärke bei besserer Nach
frage einschl Faß vonlAi TZ Inhalt per 100 Kilo netto 39,00

40,00 Mark bezahlt
Ermittelte Preis des Groshandelsp IlX k Netto

Linsen Mark Bahnen Mk ohne Angebot
Lnvmen M ohne Preisangabe Meesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24 00 M

Futterartikel Futtermehl 18 13,50 M,Roaaxnkl ie 9,00 9,25
W Weizenkchale 9 00 M Weiznmrieskleie 8 75 9 00 M
Malzkeiwe belle 9 10 M dunkle 3 9 M OeM 12 50 13
Mk 2 0 27,00 Mk WM45 00 M gefordert Petro
leum 27,00 27 50 M Salaröl 0 325/30 12 25M Sviri
tvK ä N tM Liter Vroeent fest Kartoff svir tus 49 50
Mark mit 50 M Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchs
abgabe 30 60

Strvbp reife Langes Rogaenstrob 13,00 bis 2l,0 M
pro Sebock zu 6 0 Kilag Maschinen Raggenstroh 12,00 bis
5,00 M Maichinen Weizenstrob bis M Hiesi

ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M per Ctr im Einzelver
kauf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Hen nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Hallescher Zuckerbericht vom 6 April 1888 Roh
zucker In Folge der Festtage ruhte d s Geschäft zu An ang
der Woche vollständig In den letzten Tagen zeigten Raffine
rien reae en Begehr doch fand ein größerer Umsatz nicht sta t
da Fabriken in Erwartung höherer Werthe meist mit Angebot
zurückhalten Umsatz 6000Sack Raninirter Zucker Der
Bei kehr war ein sehr mäßiger da einerseits Käufer billigere
Preise anstreben und andererseits Raffinerien bei der gegen
wärtigen Lage des Nohznckermarktes Unte gebote ablehnen
Heutige Notirnngen Roh cker ver 100 Krlo Rende
ment 92 Mk 43,00 Rendemeu 33 Mk 44,70 45,60
Nackprodukte 75 Rendement Mk 34 00 38 60 Rasfi
nirter Zucker ver 100 Ailo Raffinade f Mk 59,00 Patent

Würfel Mk 63,00 Gem Raffinade I Mk 67 00 56 00
Gem Melis I Mk 54,00 Melasse zur Entzuckeruug Mk
5,60 ,40

Die berlinische Feuerversicherungsanftalt hat im Jabre
1887 eine Einnahme von 2943346 Mark und eine Ausgabe
von 2585346 Mark gehabt Der Gewinn des Jahres 1836
war bedeutender die Dividende 16 Mark höher die Versiche
rungssumme betrug rund 1248V Million Die deutsche Feuev
versicherungsaklieugesellschatt welche 1770933 Mark verein
nahmte vertheilt eine Dividende von 15 pCt Die Union
hatte einen Gewinn von 204574 Mark gegen 137092 Mark
Die preußische Nationalversicherungsgesellschaft in Stettin
konntever Aktie nur 60 gegen 72 Mark vertheilen Die Ham
burg Magdeburger Feueroerstcherungsgesellschaft vertheilte 2S
gegen 15 Mark die Olvcnburger Versicherungsgesellschaft eine
12procentige Dividende die Magdeburger Feuerversicherungs
gesellschaft 133 gegen 170 Mark Per Aktie Bei der Feuer
venrcherungsbank für Deutschland in Gotha sind für 3772
Millionen Mark Versicherungen in Kraft Die Dividende be
trägt 75 PCt

Nachtrag
Betreffs des Kanzler Demifsions Gerüchts ist zu er

wähnen daß die Nordd Allg Ztg die bezüglichen
Mittheilungen der Kölnischen Zeitung vollständig zur
Information der Leser abdruckt sich aber jeder eigenen
Bemerkung darüber enthält Das offiziöse Telegraphen
Büreau hat nach auswärts gemeldet daß dem Gerücht
,jede Bestätigung fehlt

Hirschbcrg 6 April Das Schneetreiben hält an
Der Nachmittagszug aus Breslau sitzt zwischen Ruhbank
uud Gottesberg fest Es wird die gänzliche Einstellung
des Bahnverkehrs auf der Gebirgsbahn für morgen be
fürchtet Der Wagenverkehr ist fast ganz unmöglich Auf
dem Hochgebirge liegt der neue Schnee meterhoch

Telegraphische Nachrichten
Magdeburg 7 April hier versammelte Brenne

retbesltzer aus Sachsen und Anhalt erklärten nach einer
längeren Rede des Herrn Dr Calberla einstimmig
ihren Beitritt zur Spiritusbank

Florenz 6 April Der König und die Königin sowie der
Ministerpräsident Crispi sind Abenvs nach Rom abgereist
Vor der Abreise hatte das italienische Königspaar dem Könige
und der Königin von Württemberg einen Besuch abgestattet

Rom 6 April Nach einer Meldung der Agenzia Stefani
bestätigt es sich daß die Ruckbeiuning eines Theiles der afri
kani chen Truppen be chlofseu sei Der Tribuna zufolae wird
nach der Rückkehr des Ministerpräsidenten Crispi von Florenz
Näheres hierüber bestimmt werden In einer Encyklika a
den Episkopat dankt der Vapst demselben sow e allen Gläubi
gen für vie großen Beweise von Liebe und Anhänglichkeit a
läßlich seines Priesterjubiläums An Stelle des verstorbene
Kardinals Martinelli wird Kardinal Schiaffino zum Präfekte
der Jndexkongregation ernannt

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 8 und 9 April

Mäßiger nach Nordwest zürückdrehender Wind
theils wolkiges theils aufheiterndes kühles
Wetter zunächst ziemlich trocken später Nie
derschläge

Dat St
B ro m
red 0

mm

Thermometer

Oslstwzj

Zeuch

iiglett
Luft

Wind

6/4

7 4 5
iUhr 757 0 1,3 1,0 62 bedeckt7 Nhr 756 0 0,0 0 0 70 X wolkig2 IM 754,0 4,5 l 3 5 9 N de gl

nasser stände Halle 7 April Unterh 1 3,12 Troths S
April 4,60 Calbe Unterpegel j 4,60 Dresden 1,M
Magdeburg 4,18

Wette c

NrlwmnUiM
zu verbiethenM

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
K K u Zubehör zu vermiechen 1 Juli
zu beziehen Lanceftraße 5i
v M ie tr 15 N u ö 2
sofort oder später zu vermiethen

Parterre Wohnung mit Waltenden
I Oct WUHelmstr S IS 11 1

GarZon Logis
In dem Villengruiidstück Vlücherstraße 8

ein fein möblirtes Zimmer an einen
älteren Herrn zu vermiethen

Aussicht nach dem Waisenhaus
garten Gartenpromen ade

iieiÄiiimM IZMpMe
evtl auch Schuppenräume n Comwirs
zc zu verpachten Königstraße S4

Ecke Bahnhof
Mersedurgerstratze

sind größere herrsch Wohnungen
zum 1 Oktober er zu verm Näheres
b i O Bahnhosstraße 8

lleckvWtl l
ist die Bel Etage 7 Stube Kammern
u i w zu vermiethen u d am 1 Oikobei
zu beziehen Ingenieur 1 8
1 Oetoker eine herrschafil

IIE age4 Stub 4Kam
zc in emem ruhigen Haufe zu vermiethen
Näheres d Slvsse Brüderstr 5

1 Wohnung für 240 M z verm
Ariedrichstr s

Eine Wohnung Stnbe Kammer
Küche Speisekammer n Zubehör sof
anch später zn verm Meilftrotze ZE

Möblirtes Zimmer ist Wilhelmftraßc
2 II zn veimiettea Der Preis beträgt
pro Monat 20 Mark ohne Kiffe

Ju dem herrschastl eingerichteten Wohnh

HSu istr 26
laßeeid für alleinstehende ältere Dame zu
vermiethen Näheres daselbst parterre

Die voa dem Herrn Pios Kirchner m
meinem Grundstück Wettinerstra e
bewohnte

ist von jetzt ab zu vermieihen und 1 Okt
er zu bez ehen Besichtigung Vormittags
von 11 12 Uhr
ISOi isIi Carlstr 1 H Et

dckiM

Wettinerstrasze S ist die 1 und 2
Etage bestehend aus je 3 Stuben 2 Kam
Küche und Zubehör zu vermiethen und t
Juli d Js zu beziehen Besichtigung
Nachmittags 3 bis H Uhr Näheres zu er
fragen Carlstr I 2 Etage
1 vemch emgettchiete Parterre Wohn
ung V 6 heizb Zimmern nebst Zudehöi
Beianda und Badezimmer zu verm u 1
Juli eventl I October zu beueben Näheres

mch AI BrüderstrEcke Bahnhofs und
Mrrseburgerstratze

ist ein sehr geräumiger

auf Wunsch mit
Wohnung zum I October c zu vermiechen

Naveies I ei Nahnhofftr 8
I ÄSS Mr Ml

bisher C gurren und Tabuk Han liiiig per
1 Oct z verm Näh b

Mmilien Rachrichten

trsilllklrlnöncksii l r6UQäsu uvä Löleavn
tkn wachen vir ill tisksr Letrübniss clis
UittdöiluvA äuss iott lnorosn Uödsir Navv
rrnssrn Autori Iroobvgrstii tsn Vatvr äsn

rvkss8or der kooioAiö

v M wVin äivsvr luclit äurod einsu savktöQ oä
2U sietr Asruksn trat

2alis den 6 pril 1888
IZrsurrs

uliv LsrliiiDr e l ltieliiDiu onus Vvlmirswät
Lekreinör

Dr lki I i Vöbsristuä tdool

Ott kivlini
Begräbinß findet Sonntag den 8

pril auf dem alten Stadt Gottesacker statt
unv beginnt die Tranerfeierlichkeit im Hau
um 3 Uhr Nachmittags

Heute früh 6 Uhr einschlief
sanft im Glauben an ihren Erlöser
unsere geliebte Schwester Schwäge

rin und Taute

MW WÄö S
Mit der Bitte um stilles Beilew zei
gen dies hierdurch statt jeder beson
dere Meldung an

Halle a/S d 6 April 1888
Die trauernden Hinterbliebe en

Die Beerdigung findet am Mon
tag Nachm 4 /z Uhr von der Ca
pelle des Stadtgotte ackers aus statt

So unteren Abonnenten uns zugehende rrtemb r b
giimblgte Familien Nachrichten finden unter dieser Rvbrtt

gratis Auknabme,
Verlobt Herr Predigtamts Candidat A

Schmidt mit Frl Klara Paelige Althaldensle
ben Burg Herr Pastor O Müller mit Fräul
ElBeihg Bmui Eagersdorf

Veretielicht H rr Adoli Hemze mit Fräul
Pauline Rüben lGera Herr Wildklm Sch ster
mit Frl Lma Daimtz Neuge sdo f i S Zeitz
Heir Hermann Heineck mit Frl Li beih Traut
mann Nord auien Naumbuig a S Hr Karl
Kramer mit F l Louiie Heinrich Hr Aichitekt
Richard Dorschfeidt mit Fräul Anionie Nagel
lMu idel urg Herr Walter Schermer mit Frl

rie Schmidt ansfeld
GedSleu Ein Sohn Herrn Herm Bauer

lLeine elde Herrn Heimann Törpe Noid au
se Hrn Willibald Muller Sudenburg Hrn
G org Fr Ruppin lBuckau Hin Dr Kersien
Sal wedel eine Tochter Herrn F Mllling
S önebeck

Gestorben Frau Karoline Busch g ch Sal
zenberg Ellrich Frau verw Anna Hüdebrand
gebor Matih ei Gr Go uln Fräul Louise
Wachsmuth Fräi l Julie Rtbestl ck lNaumburg
a S Herr B lddauer J h Schniirpel W t
tenberg Herr Kaufm A Bart y iMagdeburg

rau Dmothee Dietrieb gebor Mülle Auden
burg F au Amaiie Conert gebor Braumann
Kl Ammensleben
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Ilsmäoksn 6 7 9 10 bis 48 AK
Kckodsi g 7 9 Z2 bis 60 AK
Isuisus Viuäsw 7 9,12 bis 20 Uk

l U Viekslbsnä 0,35 1,0,1 bis 1,75 AK
1 Viekslwoli 1,50 2,23 2,75 AK

LsÄstuoli 2,50 bis 3,50 AK
kummi llutsrlags 40 bis 75 tZ
Ltoekkisssil 1,30 2,50 bis 36 AK
Lossd Ustratüs 4 bis 5 AK

I IM oäsr blMss Inlstt 6 bis 10 AK
1 LsmZ 2 kiss m 2,10 3 4 bis 12 AK

l itt/x ilss XZ t rii
rsetts HVi Ä SS ü ssZ

ku ss u S i k A UI t i Z ü e
knlli iiZ Z Z UÄ 5ÄZK8sii
sVsAenÄ IrvN Wvvrts
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wit säsrii rsiedlieli Asküllt
M 15 20 24 bis 30

llimöer NvttstsZZs I
MisASW

Nmmtliolis 8aobsn sinä stets bis
jw sIsxWtsstöll voiiätbig äis
nksrtiAiiiig jsäss Ltiiokss nk cisii vii k
li xrüktisebsQ SsbiÄnoli bsreobost

uk Unnsed diotet mein Kauxt
ktslo nähsrs ZZinsiobt

usMrliolis rsis V WÄoluüsss
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AuNM MiZUGZ
I/SipTTKvZ Kti s

empfiehlt

5r s Ä MVS k KKKZRV

svZiti Lrk is itsZ zZ S LsZ v
Z suZ z tSe

Mvt vr L i vtSz
NZ K WVA

VivrMuÄ MÄizz Z SW
kr Ll lAv i Ä ZSni i ei
prini l IS i5 Z

ZZlzzZivi W
F Ida N vNSNV NvIiksltSKK

lii

kelustvu Ii ZI i HV
Z SAZK kDrke rs z vK

mit Zucker

frtt Iitmit vorzüglichem Aroma
Vrz ii8 v jKvr

H r vin nur reellen Packungen und
feinster Qualität und zu Fabrik D

preise

Aufträge nach antzerhalb
werden stets prompt und sorg W

fältig ausgeführt

empfiehlt

WsSS OGM
trkiolikvrtiZe O Zt rkvi

sür Fußboden u dergl

I i kv FirnisVerp i ti ül 8i e t v
tvnt R ln lmwstks und bestes Fabrikat

i großer Auswahl billigst
Zugleich empfehle jämmlliche

Visekler MIVlleddiuckvi und R
I vSSL

j iii i i Ttin vtvüu billigsten Fobiikpreiien

engl Raigras und
vlm izlllllvu verschiedene Sorien

zu Einfassungen Rasen n
F rner Banmwachs

Rosen Blumen und Banm
Mle Harken Schippen spaten
Zlicille u d m ewpftehll

I k Bernburaerstfasie 13
Kchüheerd sa t neu vert ÄZily mstc 2 U

AZZvMKZ UsrwKTMZ
Hiermit die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage mein Geschäftslokal

ach i grsße Sleinflraße No 2
verlegte und bitte ich das mir seit vielen Jahren geschenkte Vertrauen auch in meinem neuen Lokale zu Theil werden

zu lassen HochachtendHalle a S M M MZit AissZ Z il iden 7 April 1W8 MMMW Z gr Stewftratze 2

AöMM

z W M SMK W W rDN M sr Äeip igs Platz S

empfiehlt sein reichhaltig sortirtes

Merrschaum Stock i nd PstistnSllger
unter Znsichsrung billigster Preise

r vin I li MusvMW
Behufs Vornahme nothwendiger Einrichtungs und Reinignngs Arbeiten bleibt das

Provinzialmuseum in der Zeit von Montag den 9 April bis Sonnabend den
SZ April d IVon Sonntag den TZ er ab ist dasselbe in der bisherigen Weise sür Be
sucher wieder zuoä

Eiserne öettstellsn

einfach u elegant für Erwachsene u Kinder
sowie alleMrten Matratzen dazu empfiehlt

zu billigsten Preisen

GcktiW Ä r M z 8
Lager Fabrikgr Klausstraßs 24 Delitz ch rstraße

von den einfachsten bis zu den elegan
testen Sorten in größter Auswahl neue
stem Geschmack und billigsten Preisen

empfiehlt

H5NI, M zzltv
LeZpzigerstrafte SS

Gr Schlamm 1l j Uorelle
empfiehlt

einen großen Posten ZZ
Psö 4 Pig HV ZLotkiwiN

Pfannkuchen
sehr schön gefüllt 12 St 50 H 6 St 25 H

8MKNÄM s rä
Gr Märkerstrciße 17

Sehr großes
rrinrs RliWickrod

empfiehlt die Bäckerei
Lessikgstrasje 3

I intlnvr

Raffiabast ÄnS 2,K
Li, Bernburgerstraße 13

ilkmeliiiieneii Bestes bewährtes
Mittel in ollen

Fällen K Flasche 60 Pfg zu haben bei
Barbierladen

Barfüßerstraße 11

Kl l offerirt billigst

I Bii Dompl 2Rene und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig BrnuoSwarte V

W0,000 Mark
find in einzelnen Betragen auf gute
Hypothek zum 4 Juli er durch mich
auszuleiheu

Justizrath üi nk ndvi K
Hö iesindioior

zz z hab Off jed Zt sub
il I88Ä an II eiu tv it Halle

ISO gangb Schulbücher SV Pfg
herabgef Gregor Hening s Daniel Lfd Welt
u Naturg Humel Ü a v Scku bergpl 17/18

GGOO Thlr sind zum 1 Juli cr aus
erste Hypothek auszuleiheu Näheres in
der Expedition d Bl

werden angenommen
Moritzzwinger S

Ein lilvmpnSr
zur Ausführung von Wafscrleitungs
Anlagen wird sür auswärts sofort ge
sucht Zu erfragen bei ILssAvI Sc Vs
Kv Niemeyerstraße 7 9

Einen züchtigen zuverlässi en Ge
sellen sucht M SL AKZ Klempnermstr

gr Ulr chstraße 26
Erdarbeiter werden angenommen

Schachtmstr V
Schneidsrgeselle sofort gesucht und ein

Madchen stellt ein M 8 I lv jr
Schneiderm Mühlberg 9

Putz w geschmackvoll u billig gefertigt
Alte Promenade IS IS

Als geübte Schneiderin in und außer
dem Hause empfiehlt sich

am Bahnhof 8
Ein kräftiges Mädchen wird bei hohem

Lohn gesucht gr Ulrichstr 25
Zur Führung der Bücher auch in

kleinen Geschäften offerirt sich em ers Buch
Halter einige Nachmittage Ans strenge Dis
cretion kaun sicher gerechnet werden Näh
unter M v 698SS durch
Mssss Brüderstraße S

Herrschaft Wohnung v 6 Zimmern
und Zubeh u Gartenben zum 1 Oktober
für 750 Mk zu verm Jägerplatz I

ke MsM 3 8tck Rm
iitde vllck liMdSr i s

uermiethen Pr 600 k 1 Okt cr z bez
Adr F SS Expedition d Bl

Mnusfelderstraße ZS
Freundliche Wohnungen von 80 bis 120
Thaler sowie ein Laden sofort oder per
1 Juli zu vermiethen

Feldstraße S sind Wohnungen sofort
oder 1 Juli zu vermiethen

Wohnungen von 50 bis 100 Thl sind
ogleich zu beziehen Zu erfr L ssingstr 19
in der Nähe vom Stemthorbahnhos

Leipzigerftraße SS getheilte Elage 3
Treppen hoch zu vermiethen

Comptoir und Wohnung verlegte nach

Geiststrasze 48
Maurermeister

Meine Wohimng befindet sich in meinem
Grundstück Leipzigerstrafte SS

lZ 4 I I l

Anerkennung
Wie so viele die pünktlichste Zah

lung von Schäden seitens der Sächsi
schen Vieh Bersicherungs Bank zu
Dresden seit Jahren anerkannten so
bleibe auch ich nicht zurück indem ich
bezeuge,datz mirmein jüngster Pferde
vertnst zur größten Zufriedenheit durch
obige Bank vergütet wurde
Giebicheustein den April 1888

8e innZiv
Fuhrwerksbesitzer

U sr Rdsw
Akrksistissss l4

öiQ8Msc ir riso i MS8 169
silixüsblt tszliod

kckcks W k Itz
in dskMlltsr ju UtA

Z SI K von W Z KH SQ
H von 1 bis 4 Ukr

Rvssrvirts Ämmsr

ÄsöMet bis 12 lldr dsncis

GsZGKKiGiZGM ÄGRl
Heute Sonntag Nachm S z Uhr

Concertgroßes
Bei günstiger Witterung im Garten

der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Regiments Nr SS

Kapellmeister

rw2 VarZ
Heute Sonntag Abends

Großes Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füs

Megiments No SG

Anfang Abends 8 Uhr
O KapeUmeistpr

Gartenbau Verein
General Versammlung

Ionntag den 8 Apiil Nachmittag 5 Uhr
Tagesordnung

Jahresbericht Rechnungslegung
BerilAt der Kassen und Bibliothek
Revisoren Voistandöwnhl Anträge
Fragekasten

Beliraetvi
Rettnngs Compagnie bei

Feuersgefahr
Monrag d 9 April Abend 8 Uhr Ver

sammlung im Gasthof zur goldnen Rose

Ivxsiicler Hi vtN k

Victoria Theater
Sonntag den 8 April 1888

Gastspiel des Herrn Vl x
Einer von uns re Ant

Posse mit Gesang in 7 Bildern

Montag den S April 1888

WMmMMMllM
Große Geiangsposse m 6 Bildern



Stadt Theater
Direktion Iktlnrilk ü i Ire

Sonntag den 8 Npril 1888

V rsitvUA AGi
Nachmittags 3V Uhr

FremSm Vorstellung vei halben Preisen
Die Preise der Plätze für diese Borstellung find folgendes

Prss Loge 1 Rang 2, Mk
Orchesterloge
1 Rang Loge
1 Rang Balkon
Orchesterfauteuil

2

1,50

1 50
1,50

Parquet 1,25 MkProsc Loge 2 Rang 1,25
Parterre nummerirt 0,75
2 Rang Vorderreihen 1,
2 Rang Hinterreiben 0,50

2 Rang letzte Reihen 0,25 Mk
8 Rang nummerirt 0,50

Gallerie 0,25

Dlv MimiwB
Komische Oper in 3 Akten nach dem Lustspiele der Nehbock von A F von Kotzebue

frei bearbeitet Musik von Albert Lortzing

Achtes Bild Der Goldgräber von San
Franziseo

Phileas Fogg Berthold Sprotte
Archibald Corsican Albert Patry

Fix Adolf MüllerPassepartout Carl FriedauPitt Inhaber einer Taverne
in San Franzisco Jguaz Zimmermann

Ein Bursche

Neuntes Bild Der tteberfallaufder Pacific
Bahn

Phileas Fogg Berihold SprotteArchibald Corsican Albert Patry

Fix Adolf MüllerAouda Lucie FreisingerNemea Alwine MelarPassepartout Carl FriedauEin Conducteur lJosef HertzkaErster Wäch r PacMc
Zweiter ter j bahn
Ein Indianer Häuptling Bernhard Kühn

Eisenbahn Beamte Reisende Indianer

Personen
Graf von Eberbach
Die Gräfin seine Gemahlin
Baronin Freimann eine junge Wittwe Schwester

des Grafen
Baron Kronthal Bruder der Gräfin
Nanette Kammermädchen
Sebastian Baculus Schulmeister auf dem Gute

des Grafen
Gretchen seine Braut
Pancratius Haushofmeister auf dem Schlosse

Dienerschaft und Jäger des Grafen Dorfbewohner Ort
gräfliches Schloß

Ewil Hettstedt
Carrie Goldsticker

Alexandra Mitfchiner
Kammersänger Koebke
Lonise Schaffnit

Georg Schaffnit
Agnes Bonn
Jgnaz Zimmermann
Dorf der Grasschaft und

Bücher mit vollständigem Text a 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Tageskasfe ist von S t Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes gcöffnei

197 Vorstellung

Margarethe Kammermädch Margarethe Ulrich
Passepartourt Carl Frieda
Ein Steuermann I B Ernst

Zwölftes Blld Capitain Fogg
Cromarty
Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda
Nemea
Margarethe
Passepartout
Steuermann
Ein Maschinenmeister

Zehntes Bild Die Riesentreppe bei
Kearney

Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda
Nemea
Passepartout
Der Indianerhäuptling
Ein Indianer
Ein Sergeant

Indianer

Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Carl Friedau
Bernhard Kühn
Willy Ber ger
I B Wankimller

Soldaten

Vierte Abtheilung
Elftes Bild Am Bord der Henriette

Cromarty Kap itain auf einem
amerikanischen Kauffahrer Georg Sckaffmt

Phileas Fogg Berlhold Sprotte
Archibald Corsican Alberr Patry
Fix Adolf MüllerAouda Lucie FreisingerNemea Alwine Melar

Georg Schaffnit
Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Margarethe Ulrich
Carl Friedau
I P Ernst
Theo Hieronimy

Matrosen
Dreizehntes Bild Ein unverhofftes Wieder

sehen
Phileas Fogg Berthold Sprotte
Fix Adolf MüllerPassepartout Carl Friedau

Fünfte Abtheilung
Vierzehntes Bild Ein freiwilliger Ver

brecher
Phileas Fogg
Archibald Corsican

ix
ouda

Nemea
Margarethe
Passepartout
Ein Telegraphendiener

Berthold Sprotte
Albert Patriz
Adolf Müller
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Margarethe Ulrich
Carl Friedau
Adolf Dalwig

Constabler
Fünfzehntes Bild Drei Hochzeiten ans

einmal
Phileas Fogg
Thomas Flanagau
Walter Ralph
John Sullivan
Andrew Stuart
Archibald Corsican
Aouda
Nemea
Passepartout
Margarethe
Mitgbeder des Excentric Club

Damen Diener

Berthold Sprotte
Bernhard Küh
Axel Delmar
Otto Kirsch
Theo Hieronimy
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Carl Friedau
Margarethe Ulrich

Herren und

Nach jeder Abtheilung finden Pausen statt

Avenös 7 Uhr
S3 Vorstellung mcher Abonnement

Zum ersten Male
Mit neuen Ausstattungen an Dekorationen und Costümen

SV
IK lS vM IZrSvRI 8OV KVInebst einem Vorspiel

ZSZG W W GAWG MMZOTAusstattungsstück mit Gesang und Tanz in 5 Abtheilungen und 15 Bildern von
A D Ennerh und Jules Verne Musik von verschiedenen Componisten

Die neuen Dekorationen Türkisches Caffeehans Am Canal von Suez Der
Ueberfall auf der Pacifie Bahn Die Riefentreppe bei Kearney Der Unter
gang des Schiffes Henriette Leuchtthurm und Hafen von Liverpool sind im

Atelier des Stadtthealers von dem Dekorationsmaler Herrn Sch we dler gemalt
Vorkommende Tänze und GrnPPirnngen arrangirt von der Balletmeisterin

Josefine Strengsmann

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
i Rang Loge 3,l Rang Balkon 3,
Orckesterfauteuil 3,

3 Rang letzte Reihen V 5S Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie H,iZ

Barquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihm 2,
2 Kang Hinterreihen 1,

Textbücher 20 H sind an der Theaterkasse und bei dcu Billeteuren zu haben

Kassenöffnung V2 Uhr Anfang V Uhr Ende 1V Uhr

Erstes Bild
Phileas Fogg
Thomas Flanagan
Walter Ralph
John Sullivan
Andrew Stuart

Borspiel
Die Wette um eine Million

Berthold Sprotte
Bernhard Kühn
Axel Delmar

zu

Otto Kirsch
Theo Hieronimy

Passepartout Diener im Club Carl Friedau
Margarethe Wäschebewahrerin

daselbst Margar UlrichMitglieder des Excentric Club Diener

Erste Abtheilung
Zweites B ld Am Kanal von Snez

Phileas Fogg Berthold Sprotte
Mustafa Pascha Adolf Pfeiffer
Archibald Corsican ein rei

cher Amerikaner Albert Patry
Fix Detective Adolf Müller
Passepartout Carl FriedauFellahs Matrosen Reisende Diener

Drittes Bild Die Wittwe des Rajah
Der Ober Priester derBrah

minen Adolf PfeifferAouda Wittwe eines indi
schen Rajah Lucie Freisinger

Nakahira eine Sclavin Julia Behre
Ein Parie Josef HertzkaPhileas Fogg Berthold Sprotte
Archibald Corsican Albert Pairy
Fix Adolf MüllerPassepartout Carl FriedauPriester Fackelträger Wachen

Viertes Bild Auf dem Scheiterhaufen
Die Necropolis Todtenstätte des

Rajah
Der Ober Priester derBrah

minen Adolf PfeifferAouda Lucie FreisingerPhileas Fogg Berthoid Sprotte
Arckibald Corsican Albert Patry
Passepartout Carl FriedauIndianer Priester Bajaderen Soldaten Volk

Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda
Nemea ihre Schwester
Fix
Passepartout
Ein Gerichtsbeamter

Zweite Abtheilung
Fünftes Bild Im Namen des Gesetzes

Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Adolf Müller
Carl Friedau
Esmund Doß

Constabler
Sechstes Bild Die Schlangengrotte in

Borneo
Julia Behre
Lucie Freisinger
Alwine Melar

Malaytsches
Julie Hahn
Albert Patry
Carl Friedau

Nakahira
Aouda
Nemea
Balanda ein

Mädchen
Archibald Corsican
Passepartout

Frauen und Dienerinnen der Nakahira

Dritte Abtheilung
Siebentes Bild Das Fest der Königin

Nakahira
WivSrtissvWlviit

arrangirt von der Balletmeisterin Josefine
Stren gsmann

Musik von verschiedenen Componisten
1 Schleier GrnPPirnngen ausgeführt von

Josefine u Emilie Sirengsmann Auguste
Grosse u Herren u Damen vom Chor

2 Variationen getanzt von Emilie Strengs
mann und Auguste Große

3 äs ssul ausgeführt von Josefine
Strengsmann

4 Galopp ausgeführt von Josefine u Emilie
Sirengsmann Auguste Grosse und 12
Balleteleven

5 Apotheose dargestellt vom ganzen Per
sonale

Königin Nakahira Julia Behre
Aouda Lucie FreisingerNemea Alwine MelarArch bald Corsican Albert Patry
Passepartout Carl Friedau

Montag den 9 April 1888

198 Vorstellung Abonnements Vorstellung Farbe vei
R v tiU Zum s Male üsssvittttZA tollerSchwank in 4 Akten von Carl Laufs

Theodor Steinkopf Verthold Sprotte
Friederike seine Gattin Julia Behre
Emmy seine Tochter erster

Ehe Anna BehrensErnst Lüders sein Neffe
Student der Medizin Carl Friedau

Birnstiel Wichsier des
Corps Hassia

Gustav Krönlein Musik
direktor

Julius Knöpfler
Fifi Oritanska Operetten

sängerin
Adalbert Bender
Veronika feine Gattin

Edmund Doß

Adolf Müller
Bernhard Kühn

Lucie Freisinger
Albert Patry
Louise von Dub

Eva deren Tochter Alwine Melar
August Pulvermann Josef Hertzka
Cäsar von Schmetting Otto Kirsch
Wittwe Müller Emilie Ich
Knorr Schuhmachermeister Axel Delmar
Franz Diener l bei
Liesbeth Dienst Stein

mädchen j kopfs
Ai na Fifi s Kammer

mädchen

Ein Exekutor
Ein Hausknecht
Än Briefträger
Ein Telegraphenbote

sJ P Ernst
Louise Schaffnit

Joh Schumann

I Ulrich
Ludwig Rottig
Hans Nößler
Leon Bassin

Ort der Handlm g Salon im Hause Steinkops s in Berlin
Zwischen dem 1 und 2 Akte sowie dem 2 und 3 Akte liegt ein Zeitraum von einigen

Tagen Der 3 und 4 Akt spielen an einem Tage
Nach dem 2 Akte findet Pause statt

Die Garderobe Abonnements Bücher verlieren mit Schluß dieser Saison h
Giltigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 19
pro Billet zurückgenommen Die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Ä

gäbe sämmtlicher nummerirtsr Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uh Vormittags m

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

EMenWmmg 6 Mr Ansang Uhr Gnds gegen 1 Uhr

Die p t Abonnenten welche ihre bisher innegehabten Plätze
für die kommende Wintersaison beizubehalten wünschen wollen die Gute
haben dies schriftlich in den nächsten 14 Tagen der Direktion zur
Anzeige zu bringen da nach dieser Zeit das neue Abonnement mit
den disponiblen Plätzen angezeigt werden muß

Halle den s April 1888
I i 8t r

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plöh sche Buchdruckerei lN Nietschmann m Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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